
Eckteile oder Passstücke 
können aus dem laufenden 
Muster der Schablone im 
Bedarfsfall 
herausgeschnitten und 
angepasst werden.  
Die Materialien FIT roll®, 
RAU roll® plus und EASY 
roll® können bei Bedarf zum 
Verschließen der Rautiefen 
im Untergrundton 
vorgestrichen werden (ein 
vorstreichen ist bei RAU 
roll® nicht möglich). Das 
Einbringen der Kontrastfarbe 
sollte mit einem relativ 
kurzhaarigen „Stupfpinsel“ 
(Knollenpinsel) oder einer 
Tupfbürste  - alternativ mit  
einer Schaumstoffrolle 4-6 
cm breit - für größere 
Flächen erfolgen, wobei zu 
beachten ist, dass die Farbe 
nicht zu dünn ist (unbedingt 
pastöse Farben verwenden, 
keine Volltonfarben) und die 
Werkzeuge nicht zu viel 
Farbe mitnehmen (eventuell 
in Lackschale oder 
Eimerdeckel abstupfen). 
Um eine Verklebung mit der 
Kontrastfarbe 
auszuschließen, sollte die 
Schablone sofort nach dem 
Antrocknen der 
eingebrachten Kontrastfarbe 
wieder vom Untergrund 
abgezogen werden. Sofern 
die eine oder andere Stelle 
unterlaufen sein sollte, muss 
diese mit einem kleinen 
Malpinsel kaschiert werden, 
wobei zu beachten ist, dass 
gewisse 
Musterauszahnungen und 
Unregelmäßigkeiten zum 
Schablonieren gehören. Sie 
machen den Reiz und die 
Liebenswürdigkeit dieser 
alten – neu aufbereiteten – 
Schmucktechnik aus. 
Auf die nicht 
bestimmungsgemäße 

allgemeinen, werden die 
Randzonen der 
Musterausnehmungen 
entweder mit dem Daumen  

oder einem geeigneten 
Hilfswerkzeug (z.B. Filzrakel, 
Messingbürste) am 
Untergrund angedrückt. 
Bei RAU roll® muss das 
Material mit einer 
Messingbürste am rauen 
Untergrund fest 
angeschlagen werden und 
wird damit in die Rautiefen 
eingetrimmt. 
  

Die patentierten 
Selbstklebeschablonen von  
Schablo HE Design® sind 
für fast alle Untergründe im 
Außen- und Innenbereich 
anwendbar, jedoch sollten 
folgende Verarbeitungs-
Hinweise beachtet werden: 
Alle Untergründe müssen 
trocken, fest und staubfrei 
sein. Neuanstriche müssen 
ausgehärtet sein.  
Im allgemeinen sowie auf 
unsicheren Untergründen 
empfiehlt es sich, vor 
Ausführung eine 
Probeklebung vorzunehmen. 
Nach dem Fixieren einer 
Verlegelinie am Objekt wird 
die Kleberschutzfolie von der 
Schablone in einem sehr 
flachen Winkel rückseitig 
abgezogen. Eventuell sich 
mit hochziehende 
Musterteile 
(musterspezifisch) werden 
wieder an die 
Übertragungsfolie 
angedrückt. Bevorzugt wird 
die Schablone für diese 
Vorarbeit mit der Vorderseite 
auf eine saubere Fläche 
aufgelegt. 
Nun wird die 
kleberfreigelegte Seite an 
der Verlegelinie fixiert und 
mit leichtem Spannen 
weitergeführt und 
angedrückt. Eventuell wird 
dabei, wenn vorher nicht als 
Teilstück hergerichtet, die 
Kleberschutzfolie weiter, 
dem Arbeitsfluss 
entsprechend abgezogen. Ist 
die Schablone angelegt, 
zieht man, wie beschrieben,  
die Übertragungsfolie ab 
(sofern vorhanden). Auf 
rauen Untergründen im 
besonderen, sowie im  
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Verarbeitungs-HinweiseVerarbeitungs-HinweiseDie patentierten Selbstklebe-
s c h a b l o n e n  v o n  S C H A B LO  
HE DESIGN  sind für fast alle
Untergründe im Außen- und
I n n e n b e r e i c h  a n w e n d b a r ,  
jedoch sollten folgende Ver-
arbeitungshinweise beachtet
werden:  Alle Untergründe müssen 
trocken, fest  und staubfrei  
s e i n . N e u a n s t r i c h e  m ü s s e n  
a u s g e h ä r t e t  s e i n .  I m  a l l -
g e m e i n e n  s o w i e  a u f  u n -
s i c h e r e n  U n t e r g r ü n d e n  
empfiehlt  es s ich, vor Aus-
führung eine Probeklebung 
v o r z u n e h m e n .  N a c h  d e m  
Fixieren einer Verlegelinie am 
Objekt wird die Kleberschutz-
fol ie  von der Schablone in 
e inem sehr  f lachen Winkel  
r ü c k s e i t i g  a b g e z o g e n .  
E v e n t u e l l  s i c h  m i t  h o c h -  
z i e h e n d e  M u s t e r t e i l e
( m u s t e r s p e z i f i s c h )  w e r d e n  
wieder an die Übertragungs-
fol ie angedrückt. Bevorzugt 
wird die Schablone für diese 
Vorarbeit mit der Vorderseite
auf eine saubere Fläche auf-
gelegt. Nun wird die kleber-
freigestellte Seite an der Ver-
l e g e l i n i e  f i x i e r t  u n d  m i t
l e i c h t e m  S p a n n e n  w e i t e r  
g e f ü h r t  u n d  a n g e d r ü c k t .  
Eventuell  wird dabei , wenn 
vorher nicht als Teilstück her-
gerichtet, die Kleberschutz-
folie weiter, dem Arbeitsfluss 
entsprechend, abgezogen. Ist 
die Schablone angelegt, zieht 
m a n , w i e  b e s c h r i e b e n , d i e  
Übertragungsfolie ab (sofern 
vorhanden). Auf rauen Unter-
g r ü n d e n  i m  b e s o n d e r e n ,  
s o w i e  i m  a l l g e m e i n e n ,
werden die R andzonen der  
M u s t e r a u s n e h m u n g e n  e n t -
weder mit dem Daumen oder 
einem geeigneten Hilfswerk-
zeug (z.B. Filzrakel, Messing-
bürste) am Untergrund ange-
drückt . Bei  RAU rol l   muss 
d a s  M a t e r i a l  m i t  e i n e r  
Messingbürste fest am Unter-
grund angeschlagen werden 
und wird damit in die Rau-
tiefen eingetrimmt. Eckteile 
und Passstücke können aus 
dem laufenden Muster  der  
S c h a b l o n e  i m  B e d a r f s f a l l  
heraus geschnitten und ange-
passt werden. Das Material FIT 
r o l l  , R A U  r o l l   p l u s  u n d  
EASY roll   kann bei Bedar f
zum Verschl ießen der  R au-
tiefen vorgestrichen werden 
(ein vorstreichen ist bei RAU 
roll  nicht möglich). Das Ein-
b r i n g e n  d e r  K o n t r a s t f a r b e
sollte mit einem relativ kurz-
h a a r i g e n  “ S t u p f p i n s e l ”  
( K n o l l e n p i n s e l )  o d e r  e i n e r  
Tupfbürste  -  a l ternat iv  mit  
einer Schaumstoffrolle 4-6 cm
breit  -  für größere Flächen  
erfolgen, wobei zu beachten 
ist, dass die Farbe nicht zu 
dünn ist (unbedingt pastöse 
Fa r b e n  v e r w e n d e n , k e i n e  
Volltonfarben) und die Werk-
zeuge nicht zu viel Farbe mit 
nehmen (eventuell  in Lack-
schale oder Eimerdeckel ab-
stupfen). Um eine Verklebung 
mit der Kontrastfarbe aus zu 
s c h l i e ß e n ,  s o l l t e  d i e  
Schablone sofort nach dem 
A n t r o c k n e n  d e r  e i n g e -
b r a c h t e n  K o n t r a s t f a r b e  
wieder vom Untergrund ab-
gezogen werden. Sofern die 
ein oder andere Stelle unter-
laufen sein sollte, muss diese 
mit einem kleinen Malpinsel 
kaschier t werden, wobei zu 
beachten i s t , dass  gewisse
M u s t e r a u s z a h n u n g e n  u n d  
U n r e g e l m ä s s i g k e i t e n  z u m  
Schablonieren gehören.  Sie 
m a c h e n  d e n  R e i z  u n d  d i e  
L i e b e n s w ü r d i g k e i t  d i e s e r  
alten - neu auf bereiteten - 
Schmucktechnik aus. Auf die 
n i c h t  b e s t i m m u n g s g e m ä ß e  
A n w e n d u n g  h a t  d e r  H e r -
stel ler keinen Einfluss. Auf-
grund der Vielzahl der Unter-
g r ü n d e  k a n n  e s  z u  u n -
k o n t r o l l i e r t e n  K l e b e e i g e n -
s c h a f t e n  k o m m e n . D a h e r  
w i r d  j e d e  H a f t u n g  a u s g e -
schlossen. 

Die patentierten Selbstklebe-
schablonen von SCHABLO 
HE DESIGN (R) sind für fast alle
Untergründe im Außen- und
Innenbereich anwendbar, 
jedoch sollten folgende Ver-
arbeitungshinweise beachtet
werden: 
Alle Untergründe müssen 
trocken, fest und staubfrei 
sein. Neuanstriche müssen 
ausgehärtet sein. Im all-
gemeinen sowie auf un-
sicheren Untergründen 
empfiehlt es sich, vor Aus-
führung eine Probeklebung 
vorzunehmen. Nach dem 
Fixieren einer Verlegelinie am 
Objekt wird die Kleberschutz-
folie von der Schablone in 
einem sehr flachen Winkel 
rückseitig abgezogen. 
Eventuell sich mit hoch- 
ziehende Musterteile
(musterspezifisch) werden 
wieder an die Übertragungs-
folie angedrückt. Bevorzugt 
wird die Schablone für diese 
Vorarbeit mit der Vorderseite
auf eine saubere Fläche auf-
gelegt. Nun wird die kleber-
freigestellte Seite an der Ver-
legelinie fixiert und mich
leichtem Spannen weiter 
geführt und angedrückt. 
Eventuell wird dabei, wenn 
vorher nicht als Teilstück her-
gerichtet, die Kleberschutz-
folie weiter, dem Arbeitsfluss 
entsprechend, abgezogen. Ist 
die Schablone angelegt, zieht 
man, wie beschrieben, die 
Übertragungsfolie ab (sofern 
vorhanden). Auf rauen Unter-
gründen im besonderen, 
sowie im allgemeinen,
 werden die Randzonen der 
Musterausnehmungen ent-
weder mit dem Daumen oder 
einem geeigneten Hilfswerk-
zeug (z.B. Filzrakel, Messing-
bürste) am Untergrund ange-
drückt. Bei RAU roll(R) muss 
das Material mit einer 
Messingbürste fest am Unter-
grund angeschlagen werden 
und wird damit in die Rau-
tiefen eingetrimmt. Eckteile 
und Passstücke können aus 
dem laufenden Muster der 
Schablone im Bedarfsfall 
heraus geschnitten und ange-
passt werden. Das Material FIT 
roll(R), RAU roll(R) plus und 
EASY roll(R) kann bei Bedarf
zum Verschließen der Rau-
tiefen vorgestrichen werden 
(ein vorstreichen ist bei RAU 
roll(R) nicht möglich). Das Ein-
bringen der Kontrastfarbe
sollte mit einem relativ kurz-
haarigen “Stupfpinsel” 
(Knollenpinsel) oder einer 
Tupfbürste - alternativ mit 
einer Schaumstoffrolle 4-6 cm
breit - für größere Flächen  
erfolgen, wobei zu beachten 
ist, dass die Farbe nicht zu 
dünn ist (unbedingt pastöse 
Farben verwenden, keine 
Volltonfarben) und die Werk-
zeuge nicht zu viel Farbe mit 
nehmen (eventuell in Lack-
schale oder Eimerdeckel ab-
stupfen). Um eine Verklebung 
mit der Kontrastfarbe aus zu 
schließen, sollte die 
Schablone sofort nach dem 
Antrocknen der einge-
brachten Kontrastfarbe 
wieder vom Untergrund ab-
gezogen werden. Sofern die 
ein oder andere Stelle unter-
laufen sein sollte, muss diese 
mit einem kleinen Malpinsel 
kaschiert werden, wobei zu 
beachten ist, dass gewisse
Musterauszahnungen und 
Unregelmässigkeiten zum 
Schablonieren gehören.  Sie 
machen den Reiz und die 
Liebenswürdigkeit dieser 
alten - neu auf bereiteten - 
Schmucktechnik aus. Auf die 
nicht bestimmungsgemäße 
Anwendung hat der Her-
steller keinen Einfluss. Auf-
grund der Vielzahl der Unter-
gründe kann es zu un-
kontrollierten Klebeeigen-
schaften kommen. Daher 
wird jede Haftung ausge-
schlossen. 
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